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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

Drittes Quartal.
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Mo nt a a d u 22 L u g u st r 8 1 4.

i Oeffeniliche Versteigemng , provisorischer Zuschlag.
Auf Antrag der majorennen Erben und minderjährigen

Kinder Vormünder des zum Friedlich Augustengroden ver¬
dorbenen Hausmanns Siebelt Remmers , als:

! r ) Tomke Remmers , des Seetze Janßen , Hausmann,
jnm Sophiengroden wohnhaft , Ehefrau.

2 ) Leite Remmer « de « HausmanaS Poppe Emken Mül>
ker Ehefrau , zu SruwpenS wohnhaft.

z ) Nerske Remmers , des HauSmanns Ulrich Heeren,
Ehefrau , zu Mederns wohnhaft.

! Sämmklich unrer Aukhorisation ihrer Ehemänner.
> 4 ) Des Menstknechls Hiurich Ehnst Remmers , bey Ul¬

rich Heeren z « Mederns wohnhaft , und
Z) Oer beyösn noch minderjährigen Kinder Eyte und

! Strenk « Remmers , Vormünder , des Müllers Reiner
FLilims Tergs « , zur Sophien Mühle wohnhaft , und de-
Hausmann - ZMs Janßen NemmerS , jetzt wohnhaft zu Wi
«de « — nirv -M Gemäßheit Meyer geLLttg enr ?»Histrn 4rn
Erkenntniße reS Tribunals der ersten Instanz zu Jever , vom
schhSzchnten März und vom eilften August diese « Jahres,
soll daS diesen Erden zugehörige Landgmh zum Friedrich
Augusten Groden belegen , groß neun und sechzig dreyvier¬
tel Matten , nebst Behausung , Backhaus und sonstigen Zu

l siehörungen , welches von Sachverständigen nach der bey
i Lein unlerzeichneten Notar deponirken und gehörig einregi

ßririeuTaxe , zu achttausend achthundert stehen und fiehenjig
Msichsthater sechszehn Schaaf Gold , gewürdigt worden , mit
«Leu daraus haftenden Lasten und Beschwerden auch Rechten
«nd Gerechtigkeiten , am neunten September d I . des Nach¬
mittags um zwey Uhr , auf dem Rathskeller , bey dem
Herrn Linz , öffentlich , den Meistbietenden , durch den un
»« zeichneten birzu commtttirten Notar , Friedrrich Bernhard
Thaden , in Jever wohnhaft , nach den bey demselben depo-
«irren Bedingungen , welche daselbst emzusehen und für
Die Gebühr abschriftlich zu haben sind , provisorisch zuge-
schlagen werden . Jever d. r8August rz - a.

Fciderich Bernhard LH aden , DttirietS Notar.
2 Oeffentliche Beksteigrrun -i, provisorischer Zuschlag.

Auf Antrag der majo « nr>rn Erben und minoerjähr
eigen Kinder Vormünder, des zum Friedrich Augusten Gro¬
den verstorbenen HguömannS Sichelt Remmers, als r

i 1 ) Tomke Remmers . des Seetze Janßen , HauSmann zum
Sophiengroden wohnhaft , Ehefrau.

2 ) Leite RemmerS , des Hausmanns Poppe Emke«
Müller , Ehefrau , zü Stumpen - wohnhaft.

z ) NreSk « Remmers , des Hausmanns Ulrich Heeren,
Ehefrau , za NeLernS wohnhaft.

Sämmklich unter Äuchorisation ihrer Ehemänner.
4 ) Des DienstkaechtS Hinrick Ehnst Remmers , bey

Ulrich Heeren zu Gederns wohnhaft , und
Z) Der beiden noch minderjährigen Kinder , Eyte und

Smnke Remmers , Vormünder , des «lullere Reiner
WiUms Tergau , zur Copbien - Mühle wohnhaft , und des
HausmannsFulss Janßen RemmerS , jetzt wohnhaft zu Wi-

1 arden - und in Gemäßheit zweyer gehörig einregiftrirten
! Erkenntnißr des Tribunals enrer Instanz zu Jever , vom
! sechßzehnren März und eilften August d. I . , sollen die die«
§ sen Erben zugehörigen zwölf Marten , belegen aus dem neu¬

en Augustengroden > welche von Sachverständigen nach der
bey hem Unterzeichneten Notar deponirten und gehörig ein-
registrirren Taxe , zu vierzehnhunderr vier und neunzig Reichs'

- thaler vierzehü Schaaf zehn Witt Gold , geschätzt worden,
j mit allen darauf haftenden Lasten und Beschwerde « , auch

Rechten und Gerechtigkeiten , am neunten September dieses
Jahres , des Nachmittags zmey Ubr , aus dem Nachs¬
teller , bey dem Herrn Sinz , öffentlich , den Meistbietenden,
durch de« Unterzeichneten hiezu commiktirten Notar , Fri-
derich Bernhard Thaden , in Jever wohnhaft , nach den
bey demselben deponirten Bedingungen , welche daselbst ein-
zustben und für die Gebühr abschriftlich zu haben sind , pro¬
visorisch zugeschlageu werden . Jever d. 18 Aug . >8 -4.

Friderich Bernhard Thaden , Distrikts Notar,
z Da in dem auf den drey und zwanzigsten Ju¬

lius zum Verkauf der dem Herrn Johann Friedrich Müller
! zugehörigen Mühle zu Tettens , in der Herrschaft Jev er, ange-

setzte » Termine sich « ur ein Liebhaber emgefunden har , und
daher nicht hinlänglich geboten worden ist : so wirb hierdurch

n bekannt gemacht , daß ein neuer Termin zu dem Verkauf
j! der gedachten Mühle mit Zubehörungen auf den Sonnabend,

den ( 27 ) sieben Md zwanzigsten August , Nachmittags drey
j Uhr , in dem Schütting zu Jever angesetze worden sey ; uns

- Ssst bey irgend annehmliche » Gebote alsdann der Zuschlag er-

!



fslM ssAk. Die fär de» Käufer büktheilhafren BedinguN-
Ken sind vorher im Schütting, bey dem Herrn Mü3er ;u Tet!
ttns und bey mir einzusrheN. Nachrichtlich wird bemerkt,
daß der größt« Lheil der Kausgelder auch gegen Bürgschaft
ßinsiich stehen ble-ben könne. Diese erst im Jahre >8<>o neu
erbaute Mehl»und Petd« Hockmühl«ist eine der größten, stärk¬
sten und besten in Jeverland, in einer der schönsten und Nahr¬
haftesten Gegend, auch nicht in der Nähe anderer Mühlen,
gelegen. Sie Hatzwey Gänge, und können leicht mehrere
darin eingerichtet werden. Die Mühle, das Wohnhaus, die
Scheune und das Backhaus sind in sehr gutem Zustande, und
bey orr Ostfriesischen Mühlen -BrandversicherrmgS-Gesell¬
schaft affekurirr. Außer dem Obst« und Gemüsegarten ge
gehören noch4 Malten Landes dazu, und das jährliche
Einkommen einer Erbpacht von 19 Rerchsthaler9 schaaf und
eines silbernen Löffels, 4 Loth schwer. Nach dem von den
Dorhesttzern mit der Eammer geschloffenen Contracle hatdie Mühle einen ansehnlichen Bann -Distrikt und andere
Rechte und tzreyheiten, welche seit der französischen Regie¬rung aber nicht in Ausübung gekommrn sind.

Der Distrikts Notar Garlichs.
4 Der Herr Behrrnd Westendorpf Piebes will sein vondem Herrn Lübbe Christian Harken verkauftes, vorhin

zur Krugwirrhschaft benutztes, ietzl voN Jsaac Levie Feil¬mann heuerlich bewohntes Haus , zum Rüstersiel, am Don¬
nerstag den 1September, Nachmittagsz Ubr, zu Jever, in
dem von dem Herrn Jaeger bewohnten Gasihof zum schwar¬
zen Adler̂ am alten Markt , öffentlich verkaufen.

Der Distrikts Notar Garlichs.
Z Die Erben des Herrn Oberamlmaans Schneder-

mann wollen ihr bey Nruende in Jrverlano delegenes Land'glich, bestehend aus Haus, Scheune, Warfsteüe, Garten,
Kirchen- und Lägerstellenm NenenSe, und 674 Grase Kley
landes , ferner 4 Frey Grase ebendaselbst belegen, welcheStücke um May r8 >6 pachrlos stns , sedes besonders, am l
Sonliaveuö denZSeptember, Nachmittags zühr , zu Jever,
in dem von dem Herrn Iaeqer bewohnten Gasthofe zum !
schwarzen Adler, öffentlich, dnrch Mich verkaufen, und find
die Bedingungen dey mir «inzusehen. Auch sind Li« Erben
geneigt es vorher aus der Hand zu verkaufen, zu welchem
Ende man sich dey dem Herrn Prediger Schnrdermann zu
Roggenstede und bey mir meiden kann Wenn aber der
Verkauf pr vatim geschehen sollte: so soll der aut den zten
Septemd. ang setzte öffentliche Verkauf zeitig vorher auf
gerufen werden.

6 .ohann Christophrrs will von seinem Landgutbe zuFörrien Z7 Matten bev Parzelen, oder wenn rin annehm
sicheres Gebvth geschehen sollte, das ganz« Landgmh auf
i Jahr von May i8 >5 bis "ay iz 6 , in Herd Hinrichs
Wohnung zu Jever, der Schütting genannt , am * onnm
bend den ( 27) sichen und zwanzigsten Augustd. I . Nach¬
mittags präctse um 1 Uhr , nach vorzistegenden Bedingun¬gen, öffentlich, dnrch mich verpachten.

Der Notar Garlichs.
7 Der Hausmann Johann Friederich Bvyken will ftin

bey Altgarmssiel bklegrnes Landguth, groß Zo Marten, mit
Woknhause, Scheune, Backhaus, Taubenhaus, auch
Obst- und Gemüsegärten am (z) dritten September d. I . >
rer Nachmittags um 2 Uhr, dry dem -Herr» Linz ans dem

Aathhaufe zu Jever, bürch de» «nterzeichneteu Norair,
öffentlich/ verkaufen lassen G. A. FrerichS.8 Am nächsten Äittivochen, als den 24 Augustd. I.
des Nachmittags z Uhr,  soll die Hälfte eines Stücks auf
dem Halm unweit des sogenannten grünen Warfes bey Je¬
ver stehenden Haders, auf 6 Wochen Zahlungszeit, durch
mich, unter vorrheilhaften Bedingungen, verkauft werden;
wozu die Liebhaber sich emfinden wollen.

D . Suhren, Huiffier.
9 Oeffentlicher Verkauf, provisorischer Zuschlag.

Z»f»lge einregistrirten Unheils des Tribunals z« Je«ver vom 2c>ten July d. I . wornach der öffentliche Verkauf
des hierin gedachten Zmmobilguchs erkannt worden und auf
Antrag der Erben des zu Memershausen verstorbenen Land-
grbräucher- L rneliuS Claeßen Mehrings und seiner daselbst
ehenfals verstorbenen Ehefrau Anna Margrelha Oierks, alS:
1, der Catharina Elisabeth Mehrin-S in Assistenz ihres Eh«Mannes des Zinngießers Johann Herrmann Thiele,
zusammen zu Jever wohnend, 2, der «nna Margrelha
MehringS, in Assistenz ihres Ehemannes des Schiffers
Jhnke Hayn de Fromm, zum Hookstel zusammen wohnend,
z, der Eilrrt MchringS Gastwirth zum Rüsterfiet und der
minderjährigen Kinder, 4, pinnch Dierks Mehring , §,
Mehring Mehrings , 6, Helena Latharina Mehrings, 7,
Anke Margrelha MehrmgS und 8, Maria Catharina M»h»
ringS, Vormünder, Eornelius Jcken GummelS, Landgr«
brauche« zu Memershausen, jetzt nach dessen Msirrben Al«
bert Gerrieks junior, Landgedraucher zu Tammhausen, so wie
des Nedenvormunoes Liderk MieniersL»rs zu Jdschrnhause»,
soll das von Cornelius Ctarßen Mehrings nachgelassene zum
Rüstersirl, Commüne Neuende sub No. l -Odetegene Haus
nebst Gartrngrund auS2 Wohnungen und6 Grasen Landes
bestehend, und von Hillerr Zrerichs Hinrichs und GerdBrhrenS
Harms heuertich bewohnet, welches zusammen auf 8868 sch. Gold, «dtich lax-rr worden, vor mir dem Notar Ge,
vrg Alhrrchl Erdmaan , wohnhaft zu Kniphausen, als durchda- gedachte Erkenntniß mit dem Verkauf beauftragt, zu
Kntphausen rn einem Ser Zimmer des Notars am neu Sepk»
dieses Jahres , Nachmittag-. Z Udr, nach den vorzulegrnden
Bedingungen welche auch8 Tage zuvor bey mir zur Ein¬
sicht zu bekommen, zum Verkauf aufgesetzt und best
Meistbietenden provisorisch zugrschiagen werden.

Kniphausen, den 14 August 1314
G . A. Erdmann, Notar.

10 Oeffentlicher Verkauf, provisorischer Zuschlag.
Zufolge elnregistrirrrn Unheil des Tribunals zu Jever,

vom 20 July d. I . wornach drr öffentliche Verkauf de« hier»
in gedachten JmrnobllguthS erkannt worden und auf Antragder Erden des zu Memershausen verstorbenen Landgebräu,
cherS Cornelius Llaeßen Mehrings und seiner daselbst eben«
falls vernorbrnen Ehefrau Anna Margrelha Drerks, als:
r , der Latharina Eitsaverh Mehrings in Assistenz ihres
Ehemannes ses Zinngießers Johann Herrmann Thiele, z»,
sammen zu Jever wohnend, 2, der Anna Margrethe
Mehrings in Assistenz ihres Ebemannes de» Echiff rs Jhnke
Hayn L>Fromm zum Hvoksiel zusammen wohnendz, des Eilere
Mehrings Gastwirch zum Rüstersiel und der minderjährigen
Kinder, 4, Hinnch Oierks Mehrings» Z, Mehring Mch,
rings , 6 Helena Catharina MehrmgS, 7 , Anke Marga¬
rethe Mehrings und 8 , Maria Catharina Mehrings, Vor,

!



münder , Cornelius Icke » Gummels , Landgebraüchek fu
Memershausen , jetzt nach dessen Absterben , Albert GerrierS
junior » Landgebraucher zu Tammhausen , so wie des Ne.
benvormundes Albert MienirkS Egks zu Idschenhausen , sol»
len die von Cornelius Claeßen Mehrings nachgelassene zum
Reuender «reuen Groden belegene drey Grasen , welche zu
124. -rK 24 sch. 10 w. in Golde , eidlich taxirt worden,
vor mir dem Notar Georg Aldrecht Erdwann , wohnhaft
zu Kniphausen , als durch das gedachte Erkennmiß mir dem
Verkaufe beauftragt , zu Kniphausen in einem der Zimmer
des Notars , am 2 Sept . dieses JahreS , Nachmittags
6 Uhr , nach den vorzulegenden Bedingungen , welche auch
8 Tage zuvor bey mir zur Einsicht zu bekommen , zum Ver-
kauf aufgesetzt und den Meistbietenden prov sonsch zuge.
schlagen werden . Kmphausersiel , den az August 1814.

G . A Lrdmar .n , Notar.
11 Oeffentlicher Verkauf , provisorischer Zuschlag.
Zufolge rmregistrirten UrthrilS des Tribunals zu Jever vom

20 July 0. 1 . wornach der öffentliche Verkauf d«S hierin ge»
dachten Jmmvdilguths erkannt worden und auf Antrag der
Erben drS zu Memershausen verstorbenen Landgedräuchers
Cornelius Claeßen MehringS , und seiner daselbst ebenfalls
verstorbenen Ehefrau , Anna Margretha DierkS , als : 1,
der Catharma Elisabeth Mehrings , in Assistenz ihres Ehe-
manurS drs ^ZinngießerS Johann Hermann Thiele , zusam¬
men zu Jever wohnend , 2, der Anne Margrets .« MehringS in
Assistenz chreS Ehemannes des Schiffers Jhnke Hayn de
Fromm , zum Hovksiel zusammen wohnend , z , des Eilert
Mehrings Gasiwirlh zum Rüstersiel und der minderjährigen
Kinder « 4 , Hinrich Dierks MehringS « 5 , Mehring ehe
ring » , 6 , Helena Catharma Mehrings , 7 , Anke Mar-
grechr Mehrmgs und 8 , Maria Catharma WehrmgS , Vors
münder , Cornelius Jcken Gummels , Landgrbraucher zu
Memershausen , jetzt nach dessen Absterben Albert Gerriet»
junior , Landgebanchrr zu Tammhausen , so wie des Ne.
benvormundes Albert MlemrtS EgkS , Landgebraucher zu
Idschenhausen , soll bas von Cornelius Claeßen Mehrings
Warwe nachgelassene zu Memerkhansen Commune Seng¬
warden , sud No . 104 velegene von Johann Albers Jan-
Ken heuerlich verabnutzt werdende Landgurh , bestehend aus
Wohnhaus mit Scheune , Backhaus , Garten , Kirchen-
und Begräbmßsteilen und 42Y Matten Landes , welches
»U ZZ0Z-E -0 sch- Gold , eidlich taxirt worden , nebst einer Erb-
Heuer von i E 18 sch. vor mir dem Notar Georg Aldrecht
Erdmann wohnhaft zu Kniphausen , als durch das gedachte
Erkennmiß mit dem Verkaufe beauftragt , zu Kniphausen
in einem der Zimmer des Notars am 2. Sept . d. I . Nach¬
mittags 2 Uhr , nach den vorzulegenden Bedingungen,
welche auch 8 Tage zuvor dev mir zur Einsicht zu bekommen,
zum Verkauf aufgesetzt und den Meistbietenden provisorisch
- »geschlagen werden Knipbau en , Len iz . August 1814.

G . A. - ^dmann , Notar.
12 Oeffentlicher Verkauf , provis rischer Zuschlag.

Zufolge einregistrirken UrthtilS des Tribunals j » Je»
ver vom 20 . July d. I . wornach der öffentliche Verkauf
Des hierin gedachten Jmmvbilguhts erkannt worden und auf
Antrag der Erde « des zu Mrmerrhanftn verstorbene « Land«
gebrauchers Cornelius Claeßen Mebrings und feiner daselbst
«bensa'.s verstorbenen Ehefrau Anna Margaretha Dierks,
«lsr r , dekEatharüra Llifabrrh Mehringsm Asßsienz chres

Ehemannes des Zinngießers Johann Hermann Thiele , zufam«
men zu Jever wohnend , 2, der Anna Magrecha MehringS,
in Assistenz ihres Ehemanns , des Schiffers Jnke Hayn
de Fromm zum Hooksiel zusammen wohnend , Z, des Eilert
Mehrings Gastwirkh zum Rüsterfiel und der minderjährigen
Kinder , 4 , Hinrich Dirks Mehrmgs , Z , Mehring Meh¬
rings , 6 » Helena Catharma Mehrings , 7, Anke Margretha
Mehrings und 8 , Maria Catharma Mehrings , Vormünder,
Cornelius Jckrn Gummels , Lattßgebraucher zu Memers¬
hausen , jetzt nach dessen Abstrichen , Albert Gerriets junior,
Landgebrauchrr zu Tammhausen , so wie des Nebenvor¬
mundes Albert Mieniets Egts , Landgebraucher zu Jdschen»
haufen , soll das von Cornelius Claeßen Mehrings , nach¬
gelassene , zum Reuender alten Groden , Commune Neu¬
ende belegene von Stittert CarsteaS Gerdes heuerlich
verabnützt werdende Landguth , bestehend aus Wohnhaus
mit Scheune und Backhaufe , Garten , Kirchen , und Be-
gräbniß Stellen und 54 Grasen Landes , welches zu
2481 iz sch. Gold , eidlich taxirt worden , vor mir den?
Notar , Georg Aldrecht Erdman » wohnhaft zu Kniphausen,
als durch das gedachte Erkrnmiß mir dem Verkaufe beauf¬
tragt , zu Kniphausen in einem der Zimmer de - Notars
am 1. September d. I . Nachmittags 1 Uhr , vach den
vorzulegenden Bedingungen , welch « auch 8 Tage zuvor bey
mir zur Einsicht zu bekommen , zum Verkauf aufgesetzt unk»
den ^ eistdierenden provisorisch zugefchlagen werden.

Kniphausen , den ftz . August 18 4-
ch. A Erdmann , Notar.

11 Oeffentlicher Verkauf , provisorischer Zuschlag.
Zufolge einregistrirlen Urtheil . des Tribunals zu Jever

vom 20 . July d. I . wornach der öffentliche Verkauf des
hierin gedachten JmmodilguryS erkannt worden , und auf
Antrag der Erben de : zu Memershausen verstorbenen Land«
gebräuchbr - Cornelius Claeßen MehringS und seiner daselbst
eSensalr verstorbenen Ehefrau Anna Margarethe Dierks,
a !S : r , der Cath -rina Elisabeth Mehring » m Assistenz ih¬
res Ehemannes des Zinngießers Johann Hermann Thiele,
zusammen z: Jever wohnend , 2 . der Anna Margrerhe
Mehrings in Assistenz ihr «. Ehemannes des Schiffers Jhnke
Hayn de Fromm zum Hovksiel zusammen wohnend , z,
des Eilert Mehrings , Gastwirth zum Rüstersiei u« d der
minderjährigen Kinder , 4 , Hinrich Dierks Mehrings , Z>
Mehring Mehrings , 6 , Helena Catharma Mehrings,
7 'mke Margrethe Mehrings und 8 - Maria ' Carharm»
Mehrings , Vormünder , Cornelius Icke » Gummels Land«
gebraucher zu Memershausen , jetzt nach dessen Abfinden
Albert Gerrieis junior , Landgebrauchrr zu Tammhausen , so
wie des Nedenvormunde ; Albert Mieniers Egks , Lsndge-
brauchet zu Idschenhausen , soll das von Cornelius Claeßen
Mehring -- nachgelassene zu Nüstersiel Commune Reuende
sud No . 95 belegene , jetzt vom Gastwirrhe Eilert MehringS
bewohnt werdende Haus nebst , Kirchen und Läger »Stelle»
und Garten , welches zu 562 E 21 sch. in Gold , eidlich
taxirt worden , vor mir dem Notar Georg Albrecht Erd,
mann , wohnhaft zu Kniphausen . als durch das gedachte
Erkennmiß mit dem Verkaufe beauftragt , zu Kniphausen
in einem der Zimmer des Nota .L , am 1. September die¬
ses Jahres , Nachmittags z Uhr , nach den vorMegekde»
Bedingungen , welche auch 8 Tage zuvor Hey mrr zm Em-
Kchtju Lkkorvnmi , zum Verkauf aufgesetzt ruch den WM«



bietenden protz fsorisch zugefchlagm werben.
Knipbausen , den rz . August 1324.

G. A. Erdmann, Notar.
14 Oeffenilicher Verkauf , provisorischer Zuschlag.

Zufolge einregistrirten Urcheris des Tribunals zu Zeder
vom -20 Juty d . II . «vornach der öffentliche Verkauf des
hierin gedachten Jmmvkilguchs erkannt worden , und auf An¬
trag der Erden des zu Memershausen verstorbenen Landge.
tzrauchers Cornelius Claeßen Mehrings und seine daselbst

mamreL des Zinngießers Johann Hermann Thiele , zusam¬
men zu Ieoer wohnend , 2 , der Anna Margrekhe Meh¬
ring , in Assistenz ihres Ehemanns des Schiffers JhnkejHayn
de Fromm zum Hovkfiel zusammen wohnend , z , der E -leri
Mehrings , Gafiwirth znm Nüsterßel und der minderjähri-
Le .-. Kinder , 4 , Hinrich Dierks MehringS , 5 , Mehring
Wehrings 6 , Helena Calharina Mehrings , 7 , Anke Ma-
xreta Wehrings und 8, Maria Cakhrina Mehrings , Vor-
Uiünder , Cornelius Jhnken Gummels , Landgebraucher zu
Merr-ershachen , jetzt nach dessen Absterbm, Alders Äer-
riett - junior , Landgebraucher zu Tammhausen , so wie des
Neberivonunndrs Äwerr Misuieks Egt » , Landgebraucher
zu Jdschn,haust « , soll das von Cornelius Claeßen Meh-
r - >. achgrlassene zu Rüsterstrl Commune Neuende suh
No. -98 br -egeue Haus nebst kleinen Garten , von Meine Mei
tm ; heimlich bewohnt ; welches zu 89 vK 25 sch . im Golde
eidlich iazca i worden , vor mir dem Notar Georg Albrecht
ErbmsÄ ! zu Kniphausen , als durch das gedachte Erken « t-
ruß mit dem Verkaufe beauftragt , zu Kniphausen in einem
der Zrmmer des Notars , am r . Sepr . d . I . des Nachmit¬
tags 6 Uhr , nach den vorznlegenden Bedingungen , welche
auch 8 Tage zuvor bey mir zur Einsicht zu bekommen , zum
Leikauf aufgesetzt , und den Meistbietenden provisorisch zu,
geschlagen werden . Kniphausen , d . , z August - 814-

G . A . Erdmanu , Notar-

,Z Oeffentlicher Verkauf, provisorischer Zuschlag.
Zufolge einregistrirten Urkheils des Tribunals zu Jever

vom 20 Juli ) d . I . wornach der öffentliche Verkauf des hier¬
in gedachten Landguchs erkannt worden , und auf Antrag
der Erben des zu Memershausen verstorbenen candgebrau.
chers Cornelius Claeßen Mehrings und seiner daselbst eben-
fals verstorbene » Ehefrau Anna Margaretha Dierks , als:
r , der Carharina Elisabeth Mehrings in Assistenz ihre » Ehe¬
mannes des Zumg -eßers Johann Herrmann Thiele , zusam¬
men zu Jever wohnend , L , -er Anna Margretha Meh,
ringS in Assistenz ihres Ehemannes des Schiffers Jhnke
Hayn de Fromm zum Hooksiel zusammen wohnend , Z,
des Eilert Mehrings Gastwirrh zum Rüsterßei und der min¬
derjährigen Kinder , 4 , Hinrich Dierks Mehrings , 5 , Meh:
ring Mehrings , 6 , Helena Cathrina Mehrings , 7 , Anke
Margretha Mehrings und 8 Maria Carharina Mehrings,
Vormünder , Cornelius Jcken Gummels , Landgebraucher
zu Memershausen , jetzt nach dessen Absterben , Albert
Gernets junior , Landgebraucher zu Tammhausen , so wie
des Nebmvvrmmides Albert MienierS Egrs zu Idschenha«
ftn , soll das von Cornelius Claeßen Mehrings nachgelaf
fene im Flecken Sengwarden belegene Haus , aus drey
Wohnungen bestehend ' , nebst Garkengrund und Kirchen,
und DegräbnWeken , welches von Gew Hinnchß ZellMan «,

Lamme - t Eden und GerrietS Peters Frank Wittwe , heuer-
lich bewohnt wird , und welches zu 598 -^ 27 ^ , io w.
Gold , eidlich taxirr worden , vor mir dem Notar Georg Al¬
brecht Eröma -m , wohnhaft zu Kniphausen , als durch daS
gedachte Erkeuntniß nr -r dem Verkaufe beauftragt , zu Knip¬
hausen in einem der Zimmer des Notars am 2 . Kept . die¬
ses Jahres Nachmittags 4 Uhr , nach den vorzulegrnden
Bedingungen , welche auch 8 Tage zuvor bey mir zur Ein - >
ficht zu bekommen , zum Verkauf aufgesetzt und den Meist - ?
bierenden provisorisch zugeschlagen werden.

Kniphausen , den 13 . August , 314.
G . A . Erdmann , Notar.

Oeffentliche Verheurungen . - -̂
r Der Hausmann Ul -be Gerrftks bey der Berdumer

Reihe will seiner Ehefrauen LandhäußlingSstelle bey dem
Minftr - Norder allen Deiche belegen , und von Joh . Hinrich ^
Eisen Wirrwe bewohnet wird , am Sonnabend den ( ,7)
sieben und zwanzigsten August , des Nachmittags 2 Uhr , i« I
des Mammr H . Keulers Wirththaufe zu Medern « , meistbitt ^
tend , aus6 Jahr «, von May 1815 an , verheuern . Liebhaber
können sich daselbst einfinden , und der Zuschlag gewärtigen.

2 Ein Lanögurh zum Wiarder alten Deich belegen , groß
Zi Mauen nebst Kohl Gemüse - und Baum Garten , wel¬
ches von dem Hausmann Hinrich Evers Janffen einige Jahre
heuerlich vrrahnützer ist , soll Freitag den 26 August , des Nach,
mittags 2 Uhr , auf May 181Z anzutreten , öffentlich in der
Wittwe AhrenS Behausung , auf der Schlacht , aus sechs
Jahre verheuert werden . I . P . Schneider

an der Schlacht in Jever.
Z Meeno Hmrichs Meenen will seiner Ehefrauen zua«

hörendes Haus im Hohenkrcher Loge stehend , welches zur
Ze -t von dem Kaufmann Herrn Tiarck Janffen bewohnt
wird , und worinn seit einer langen Reihe von Jahren die
Gewürz und Ellenhandlung auch die Bäckerprosession in al,
len Arten Gebaeknes mit Nutzen beenden worden , am
Sonnabend den 10 September d . I . des Nachmittags
4 Uhr , in Eybe Behrens Wirhlkhause , nach den daftlbst als¬
dann vsrzulegenden Sonditivnen , welch « auch vorhero beu
dem Eigener eingesehen werden können , öffentlich und meist¬
bietend , auf einige , May 18 rs angehende Jahre , verheuern'
wozu die Liebhaber eingeladen werden . '

Süderhausen d . r6 August 1314.
4 Frerich Tiarks Siamken Wittwe , will ihr LandgutS

auf dem Neu - Augusten Groden , den zo August d . I . j»
Lübbe A . HinrichS Wittwe Hause öffentlich verpachten.

Notifications.

i Laut erhaltener Eriaubniß von der höchst-
verordneten Regierungs - Commission in Olden¬
burg vom 1 August 1814 , machen wir den ein¬
gesessenen sowohl als auswärtigen Freunden des
Vogelschießens bekannt , daß am 25 und 26
August nach den Vogel zu Wehlens Ln der Com - !
müne Sengwarden , geschossen werben wird.

( Hiezu eine Beylage . )



e i l a g e
zu No. Z4-

Am Montage den ( 12) zwölften September d. I . und
folgenden Tagen , soll in dem Hanse der Madame Ham¬
merschmidt zu Jever eine große Bücher Sammlung , ent«
Haltend:

1) Die nachgelassenene Bibliothek des Herrn Dot¬
ier juris Heinemeyer , größtenteils juristischen Inhalts.
Diese einige tausend Bande enthaltende Bibliothek besteht
übrigens in Werken aus allen Fächern der Wissenschaften , einer
ansehnlichen Sammlung Landcharten u . Kupferstichen , wo»
von die besseren in Rahm und Glas gefaßt , und vor dem
Verkaufe zu besehen sind.

2) Die Bibliothek des verstorbenen Herrn Raths
Krell , welche größtenteils aus juristischen und belletristi¬
schen Büchern begeht.

z ) Eine Sammlung Bücher vermischten Inhalts , fel.
Herrn Johann Fridench Trendtel Frau Wittwe und Sohn
gehörig.

4) Die nachgelassene Bibliothek des sel. Herrn Pastor
Toel zum Sande , größtenteils aus theologischen und
philosophischen Büchern bestehend , und

§) Eine andre Sammlung vonschöw wissenschaftlichen Bü<
chern , Lurch einen der Herren Distrikts >Nctaire , öffentlich,
meistbietend vergantet werden , und wollen sich die Lieb¬
haber dazu rinfinden.

Notifikation ?.
1 Der Buchbinder Franz in Jever , verlangt um Mi¬

chaelis oder sogleich einen Lehrling , die Beipflichtung hier-
über ist beiderseits zu verabreden.

2 Unter annehmlichen Bedingungen kann sogleich ein Bäk-
kergeftll in Dienst treten . Bey wem ? erfährt man Leym
Hrn . Buchhändler Grosse in Jever

3 Ein Jüngling von guter Erziehung der die Mahler
und Glaser Prosiffion zu erlernen wünscht , kann unter an¬
nehmlichen Bedingungen sogleich emrreken bey Fried . W.
Tiarks zu Hohenkirchen.

4 Die Gastwirte I . G . Folkers u . C. F . von Eoeln
in Sengwarden , empfehlen sich einem geehrten Publico
bey dem am 25 d. M - zu Wehlens statlhabenden Vogel-
schi ßen mit Getränke aller Arr und kalter Küche , und
versprechen diejenigen , welche ihr Zelt mit ihrem gütigen Zu¬
spruch beehren , die prompteste Aufwartung.

b Besten holl , Genever bey Opchomn und Anker,
Brantwein bei) Auker , grobes und seines Salz bey Sättel,
und Scheffel , ist für baare Zahlmig zu billigen Preisen bey
wir zu haben . Dünnen Stockholmer Theer etatte nach-
stens . Jever , Gerhard Süßmilch.

7 Da wir Mn bevorstehenden Vogelschießen zu Weh.
lcm ' das Zell der Mi -dam Ebole gemietet haben , sv ewpfeb en
wir uns dem geehrten Publico mit aller Art von Getränke.

Wir versprechen prompte Aufwartung und reelle Behänd«
jung . Auch ist Weide für Pferde bey uns zu Haben.

Hinrich Giebels und Hinrich Koch.
8 Spielkarten zu billigen Preisen bey.

I - F . Trendtel Wittwe L Sohn.
y Seit Z Jahren sind mir 6 Notenbücher mit ein Zut«

teral unter den Titel : Pleyl und Heiden , abhanden gekom¬
men . Der ehrliche Besitzer wirdj gebeten selbige gegen eine
Vergütung von 18 sch. an mich zurück zu ge en.

D Dierken.
10 Elbinger Krön Dalken zu Mühlen Ruche » von 60 - 70

Fuß lang 14 , 15,16 , Zoll Kant , Hauebalken von 22 bis
45 Fuß lang 48 , 44 -, 4 i Zoll kaut , den Eubck Fuß
zu Z8 bis 42 Groot , und alle Sorten Baumaterialien bey

I . B . Lohe zu Wariensiel.
11 Der Doktor Thaken will sein Landgut von 62 Gra¬

fen , zu Rofhausen belegen , vorher dem Hinrich Jansen
Eyben zugehörig , May ih Z anzukreien , ausck Jahre ver«
heuern , auch wohl verkaufen . Die Liebhaber belieben sich
bey ,hm zu melden und zu accvrdiren.

12 Ich mache hiedurch bekannt , Laß der definitive Zu«
schlag des auf meine Instanz faisirten Landguts des Jo«
Hann Ehnstophers zu Förrien , welcher auf den 25 d M.
angeletzt worden , nicht vor sich gehet , indem ich Len Ver«
kauf hiemit vors erste aushrbe . Jever L. 19 Lug «814»

Eyve Eden HedlefS.
rz Es sollen die Reparationen an verschiedenen Herr¬

schaftlichen Gebäuden w der Stadt und dem Fösterhause zu
Upjever , öffentlich , mindestanr ahmend «nsvtibungeu wer¬
den . Liebhaber können sich zudem Ende am Mittwoch , den
24 August , Vormittags io Uhr , auf dem hiesigen Schloße,
rinfinden , und sind die Besicke vorher bey mir rinzusthen.

Jever den «9 August 1814-
. Möhring.

14 Vier gute Fischzcuge , als eine Laagt , «in« , Foncke
«ine Hvpeiade und eine Bunge , sind um billigen Preiß zu
verkauseu ; Wo ? dies «rfährr man ,m Intelligenz Lomroir.

kZ Einen halben Acker mit Kartoffeln isi rulweder dry
Stücken oder im Ganzen zu verkaufen . Nachricht beim In¬
telligenz Cowroir in Jever.

16 Ich habe ein Elavirr vvn Z Oktabcn und sehr gnrem
Tone , und ein kleineres von 4 Ocraven ,n Eon .uuffion zu
verkaufen , Jever Llamer.

17 Unterzeichneter soderi hiedurch alle diciei -igen , wel¬
che von dem zu Altgarmssiel verstorbenen ehematigtli Gast-
wirrh Hinrich Gerdeß Bccker , aus irgend einem Grunde zu
sotern Hoden . sich am 4 September d. I . des Nachmittags
um 3 Uhr , Mit ihre Rechnungen m des weil . Hmr . Ger-



des Beckers Wittwr « Hauke zu Altgarmssiel einznfinve « , da¬
mit mau eine richtige Ueberstchr de? Maße erhält . Auch er
sucht er alle dieftnigeu , so etwas an erwähnkcrMaße schul¬
dig sind , in Zeit 4 Wochen an ihm Zahlung zu leisten,

Friderikenfiel d. rz August 1814.
Javr Eibett Müller.

18 Von Hamb Holz als : schiere 1 Zoll und Z Zoll Diehi
!en , Schaldishlen , z und 4 zsiiiqe Losten und spanische
Balken , habe wieder ansehnlichen Borrath erhalten und kann
selbiges billiger als vorhin geben . Nachrichtlich bemerke, daß

dieses Holz schon vordrer »Jahren geschnitten und daher ganz
trocken ist und gleich verarbeitet werden kann . Auch Hüde
bestes engl . Mnhlendlech erhalten , welches sehr billig ver¬
kaufe : engl . Kreuz und C . Blech erhalte nächstens.

Jever , B . C. Bocken-
Verisbungs - Anzeige.

Verwandten und Freunden zeigen wir hiedurch unsere
Verrohung ergebenst an . Jever den 14 Auz . r 8 i 4 '

A . G . Gsorgi.
A - S . Roever,
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